
Läuferinformation 9.Austria Cup 2011 
 
Die SPORTUNION Klagenfurt begrüßt Euch recht herzlich zum 9. und letzten Austria Cup 2011 in Kerschdorf. 
 
TECHN. DELEGIERTER: Franz Nagele 
WETTKAMPFLEITER: Alexander Zirnig 
 
WETTKAMPFZENTRUM: 
Familie Wohlfahrt vom Gasthof Thomann stellt uns für diese Veranstaltung ihre Eisstock-Halle als 
Wettkampfzentrum zum Umziehen und den Gasthof für die Siegerehrung zur Verfügung. Wir bitten euch, alles so zu 
verlassen, wie ihr es betreten habt. Werft euren Abfall in die dafür vorgesehenen Müllsäcke und betretet beide  
Gebäude (Eisstock-Halle und Gasthaus) NICHT mit Dobb-Spikes. 
 
WEGE: 
Weg zum WKZ:   vom Parkplatz ca. 550 m, 35 Hm 
Weg zum Start:  vom WKZ ca. 600 m, 10 Hm; mit Bändern markiert 
   Aufwärmzone entlang des Weges zum Start; 
   Vom Parkplatz ca. 500 m, 10 Hm 
Weg zum Ziel:   vom WKZ ca. 150 m, vom Parkplatz ca. 700 m, 35 Hm 
Weg zum Gasthof:  vom WKZ ca. 70 m  
Weg zur Kinderfähnchenstrecke: vom WKZ ca. 120 m 
 
Die markierten Wege dürfen vor und während des Wettkampfes auf keinen Fall verlassen werden! 
Läufer, die vor ihrem Start abseits der markierten Wege angetroffen werden, werden ausnahmslos 
disqualifiziert! 
 
START: 
Erster Start:  10:00 Uhr, 3 Minuten vor der jeweiligen Startzeit erfolgt der Aufruf in die erste Startbox. 
 ACHTUNG! Für die Entnahme der richtigen Laufkarte ist der Läufer/die Läuferin selbst verantwortlich 

Freie Startzeitwahl von 10.00 bis 11.30 Uhr für die Kategorien D/H -10 (Smiley-Frusty), Neulinge, 
Offen Kurz und Offen Lang.  
Der Kartenstart befindet sich ca. 50 m (markierte Wegstrecke) nach der Startbox (=Zeitstart). 

Zielschluss: 13:30 Uhr 
Kinderfähnchenstrecke: Treffpunkt vor WKZ um 10.30 Uhr; gemeinsamer Anmarsch zum Start 
 
ZIEL: Das Ziel befindet sich ca. 150 m östlich des WKZ. Die Laufkarten müssen nach dem Lauf nicht  

abgegeben werden  Fair Play 
 
KLEIDERTRANSPORT: Es ist kein Kleidertransport vom Start zum Ziel vorgesehen. 
 
KARTE:  FORSTSEE, Maßstab 1:10.000, Äquidistanz 5m, Stand September 2011, Format A4, Pretex.  

Die Karte ist nicht in Folie. Es befindet sich KEINE Postenbeschreibung auf der Karte! 
Achtung:  Das Gelände hat in manchen Bereichen sehr viele Details! 

 
POSTENBESCHREIBUNG: Die Postenbeschreibung für Nicht-Elitekategorien ist im WKZ erhältlich;  

alle Elitekategorien erhalten die Postenbeschreibung 2 min vor dem Start. 
  Postenbeschreibungen für D/H- 10, D/H -12 sowie Neulinge auch in Schrift. 
 
PROTESTE: Sind bei der Jury schriftlich unter Erlegung der Protestgebühr von EUR 30,00 abzugeben. 
 
ERSTE HILFE:  Rotes Kreuz  
 
TOILETTEN: Einige Toiletten befinden sich in der Eisstock-Halle, 5 Mobiltoiletten im Freien auf der Westseite der 

Halle. Am Start gibt es keine Toiletten!! 
 
DUSCHEN: Keine Duschen. 



 
FUNDBÜRO:  Fundsachen bitte im Gasthof abgeben! 
 
VERPFLEGUNG: Für das leibliche Wohl sorgt das Team des Gasthofes Thomann. Es gibt Getränke und gefüllte 

Semmeln in der Eisstock-Halle, warme Speisen (Spaghetti, Bratwürste, usw.), Suppen,…. im Gasthof. 
 
SIEGEREHRUNG:  Um ca. 13.30 Uhr im Gasthof Thomann. 
 
SONSTIGES: 
- Die Wettkampfunterlagen werden bis 9.30 Uhr ausgegeben. 
- Bei Aufgabe oder Verletzung bitte unbedingt im Ziel abmelden! 
- Die Veranstaltung wird nach den gültigen Regeln der WO des ÖFOLs durchgeführt. 
- Teilweise starker Bodenbewuchs.  
- Infolge von Forstarbeiten in den letzten zwei Wochen hat die Belaufbarkeit in einigen Teilen des Laufgebietes  
gelitten. Des Weiteren gibt es zusätzliche Forstbearbeitungsspuren (Harvester + Traktoren) welche nicht in der Karte 
verzeichnet, aber in der Natur als frische Spuren erkennbar sind. 
- Im Schlussabschnitt befindet sich ein Stacheldrahtzaun, der zwar schwer erkennbar, auf der Karte aber  
eingezeichnet ist. Vorsicht! Er ist teilweise mit Absperrband markiert. 
- Viele Strecken beinhalten Schlaufen unterschiedlichster Varianten und Bahnüberkreuzungen (siehe Beispiele). 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
BAHNDATEN: 
 

Streckenlängen 9. AC 
  

  
  

  km Hm Posten 

D -10 1,6 70 8 

D -12 2,5 90 6 

D -14 3 125 12 

D 15-18 3,6 140 14 

D -16 Elite 4 175 16 

D -18 Elite 5 205 25 

D -20 Elite 5 290 23 

D 21- Elite 5,7 300 24 

D 21- Kurz 3,5 180 13 

D 21- Lang 4,1 200 17 

D 35- 4,1 200 17 

D 40- 4 170 15 

D 45- 3,5 180 13 

D 50- 3,3 130 11 

D 55- 2,5 130 10 

D 60- 2,5 130 10 

D 65- 2,5 130 10 

H -10 1,6 70 8 

H -12 2,5 90 6 

H -14 3,6 140 12 

H 15-18 3,3 160 10 

H -16 Elite 4,6 220 20 

H -18 Elite 5 290 23 

H -20 Elite 6,2 300 30 

H 21- Elite 6,8 330 35 

H 21- Kurz 5 205 25 

H 21- Lang 6,2 300 30 

H 35- 6,2 300 30 

H 40- 5 290 23 

H 45- 5,7 275 24 

H 50- 5 205 25 

H 55- 4,1 200 17 

H 60- 4 170 15 

H 65- 3,5 180 13 

H 70- 3,3 130 11 

Neulinge 2,5 90 6 

Offen Kurz 3,5 140 12 

Offen Lang 4,6 220 21 

 



 
SPORT-IDENT 
- Die Auswertung erfolgt mittels Sport-Ident. 
- Läufer ohne eigenen SI-Chip erhalten im Wettkampfbüro gegen eine Leihgebühr von EUR 2,00 einen Leihchip. 
- Wenn beim Posten ein akustisches und optisches Signal erfolgt, wurde die Zeit auf den Chip übertragen. Bitte 
darauf achten!  
- Sollte eine SI-Station nicht funktionieren, so ist mit der Kontrollzange eine Markierung auf der Laufkarte 
anzubringen. Die Laufkarte ist in diesem Fall im Ziel abzugeben. Wichtig!! 
- Das Überlaufen der Ziellinie stoppt nicht die Laufzeit! 
- Es muss bei der Sport-Ident Box (Ziel) auf der Ziellinie gestempelt werden! 
- Die Abnahme der Leihchips erfolgt direkt bei der Auswertung! 
- Für nicht zurückgegebene SI-Chips muss der Läufer den Kaufpreis von EUR 25,00 bezahlen. 
 
WICHTIG: 
Die Kategorien H 21- Elite (39 Posten bei ÖM Nacht/35 Posten bei 9.AC), H -20 Elite, H 21 lang und H 35- (alle drei 
Laufklassen jeweils 34 Posten bei ÖM Nacht/30 Posten bei 9.AC) finden mit den herkömmlichen SI-Cards 5 und 8 
nicht das Auslangen!   
Alle Läufer der genannten Kategorien müssen sich daher eine SI-Card mit größerer Speicherkapazität (SI-Card 6 oder 
SI-Card 9) ausborgen oder anschaffen! 
 
Zur Orientierung erfolgt hier ein technischer Überblick über die einzelnen SI-Cards: 
 

 SI-Card 5 SI-Card 6 SI-Card 6* SI-Card 8 SI-Card 9 

Nummern-
bereich 

0101 - 65.535, 
200.000-265.535, 
300.000-365.535, 
400.000-465.535 

500.000-
999.999, 
2.003.xxx 
und 
2.222.222 

16.711.680-
16.777.215 

2.000.000-
2.999.999, 
außer 
2.003.xxx 
und 
2.222.222 

1.000.000- 
1.999.999 

Lese-, 
Schreibzeit 

330 ms 130 ms 130 ms 115 ms 115 ms 

Kapazität 39 Stempel (30 
Kontroll-codes mit 
Lochzeit; 6 
Kontrollcodes ohne 
Lochzeit; Prüf-, Start- 
und Zielstempel) 

68 Stempel 
(64 Kontroll-
codes im 
24h-Format; 
Prüf-, Lösch-, 
Start- und 
Zielstempel) 

196 Stempel 
(192 
Kontrollcodes 
im 24h-
Format; Prüf-, 
Lösch-, Start- 
und 
Zielstempel) 

33 Stempel 
(30 Kontroll-
codes im 
24h-Format; 
Lösch-, Start- 
und 
Zielstempel) 

53 Stempel 
(50 
Kontrollcodes 
im 24h-
Format / 
Start, Ziel, 
Löschen) 

Kompati-
bilität 

 mit allen SI-
Stationen 

nur mit 
SPORTident-
Stationen der 
Baureihen 
BSx7 und BSx8 
ab V5.49 

nur mit 
SPORTident-
Stationen der 
Baureihen 
BSx7 und 
BSx8 ab 
V5.49 

nur mit 
SPORTident-
Stationen der 
Baureihen 
BSx7 und BSx8 
ab V5.49 

aus: OL-Wiki.de (http://ol-wiki.de/index.php?title=SI-Card) 

 
 

Wir wünschen Euch einen spannenden und unfallfreien Wettkampf! 
 

Das Team der SPORTUNION Klagenfurt 

 

http://ol-wiki.de/index.php?title=SI-Card


 

WKZ 


